
Grandetzka, Willi

Landarbeiter, 
staatl. gepr. Landwirt

Mitglied des Staatsrates der DDR, 
Vorsitzender des Bezirks­
vorstandes Erfurt der DBD

50 Erfurt

DBD-Fraktion

Geboren am 10. März 1927 in Mühlrädlitz als Kind einer Landarbeiter­
familie. Verh., sechs Kinder. Volksschule, danach als Landarbeiter 
tätig. 1946—1947 Mitarbeit in der elterlichen Landwirtschaft, 1947 bis 
1951 Neubauer. 1949 DBD, 1952 FDGB. 1956—1957 Studium am 
Institut zur Ausbildung von Funktionären für die sozialistische Land­
wirtschaft in Schwerin — staatl. gepr. Landwirt. 1951—1957 poli­
tischer Mitarbeiter der DBD im Kr. Merseburg und beim PV in Berlin. 
Seit 1957 Mitgl. und Sekr. des BV, seit 1965 Vors, des BV Erfurt der 
DBD. Seit 1958 Mitgl. des Bezirksausschusses Erfurt der Nationalen 
Front. 1962—1967 Abg. des BT Erfurt. 1963—1968 Kandidat des PV, 
seit 1968 Mitgl. des PV der DBD und seines Präsidiums. Seit 1965 
Stellvertreter des Vors, des Bezirksverbandes Erfurt der DSF. Seit 
1967 Abg. der VK und Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für 
Eingaben der Bürger, seit 1971 Mitgl. des Staatsrates der DDR.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter 
Aktivist, viermal Medaille für ausgezeichnete Leistungen und weitere 
Auszeichnungen.
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